
Mosaikfenster „Hochgeflogen“ 
(Christine Rusch) 
Das Ulmer Münster ist nicht nur 
Deutschlands größte Evangelische 
Kirche, sondern hat mit 162m auch den 
höchsten Kirchturm der Welt. 
Entsprechend hoch sind auch die 
Kirchenfenster. Viele wurden im 
2.Weltkrieg zerstört. Seit den 50er 
Jahren werden sie schrittweise gegen 
neue Mosaikfenster mit Glasmalerei 
ausgetauscht. Das bis jetzt neueste 
„Pfingstfenster“ hat eine Breite von 
2,50 m und eine Höhe von fast 15 m! 

Ganz so hochfliegend werden wir 
jedoch nicht arbeiten. Auf schwarzem 
Vorfilz lernen wir, wie man ein Mosaik 
legen kann, dabei aber die Fugen 
erhält, sodass ein flächiges Mosaik in 
streng geometrischen oder floralen 
Formen entsteht. Diese Fugen werden 
mit flexibler Moosgummischnur gelegt, die dadurch entstehenden Fächer mit Vlieswolle gefüllt. 
Die fertig gefilzte Fläche kann beliebig weiter verwendet werden, z.B. als Wandbild, Tischläufer, 
Kissenhülle, Tasche… 

Beispiele und Anregungen bringe ich mit. Eigene Entwürfe sind willkommen! 

 

Materialliste 
Stift und Papier 
Vorfilz-Meterware in schwarz oder selbst 
hergestellter Vorfilz ca. 60x40 
Wolle nach Wunsch zum Auslegen der 
Fächer - kann auch vor Ort gekauft 
werden 
Moosgummischnur 
Filzmatte/ Filzunterlage 
Ballbrause 
kleine Schüssel 
Noppenfolie 
Gardinenstore 
2 Frotteehandtücher 
Feine spitze Schere 
Maßband 
Seife 
Filznadeln, Nähnadeln 


